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Tickets für Premiere gewinnen
Morgen Abend startet der Circus Monti in die neue Saison

Der Circus Monti geht mit der 
neuen Inszenierung «et Voilà!» 
wieder auf Tournee. Für Konzept 
und Regie zeichnen in diesem 
Jahr Cécile Steck und Didi 
Sommer verantwortlich. 

Mit «et Voilà!» präsentiert die inno-
vative Zirkusfamilie Muntwyler er-
neut ein komplett neues Erlebnis und 
bestätigt damit ihren wegweisenden 
Platz in der Schweizer Kulturszene. 
Das neue Monti-Programm ist ein 
buntes, hinreissendes Gesamtkunst-
werk, ein Mosaik aus artistischem 
Spektakel, visueller Inszenierung 
und musikalischem Genuss. Für Kon-

zept und Regie zeichnen Cécile Steck 
und Didi Sommer von Comedia Zap 
verantwortlich. Nach «Piazza Monti» 

(2006), «Grand Hotel Monti» (2009) 
und «popUp» (2013) ist dies ihre vier-
te Inszenierung für den Circus Monti.

Morgen Freitag, 4.  August, findet 
die Premiere wie immer in Wohlen 
statt. Anschliessend geht es auf Tour-
nee, die durch zehn Städte der 
Deutschschweiz führt. 

Für die Premiere sind einmal zwei 
Tickets zu gewinnen. Die Verlosung 
findet heute Donnerstag, 3.  August, 
16  Uhr, statt. Zum Mitmachen bitte 
bis spätestens 16 Uhr ein E-Mail 
schreiben mit dem Vermerk «Monti» 
an verlosung@freiaemterregionalzei-
tungen.ch mit Angabe der Adresse. 
Der Gewinner wird benachrichtigt. 
Die Tickets können an der Kasse ab-
geholt werden. --red

Es ist angerichtet
Programm des Open Airs Stoppelfäld vom 11. und 12. August

Nächste Woche findet das Open 
Air zum dritten Mal statt, 
dies mal an der Wohlerstrasse 
hinter dem Föhrenhof. Morgen 
Freitag startet der Aufbau. Das 
OK freut sich auf die diesjährige 
Ausgabe und hofft auf zahl
reiche Besucher und Besucherin
nen.

Endlich ist es wieder so weit. Das 
Open Air Stoppelfäld findet am 11. 
und 12.  August zum dritten Mal in 
Wohlen statt. Aufgrund der Baden-
fahrt hat sich das OK entschieden, 
das Festival eine Woche früher als 
die letzten beiden Male durchzufüh-
ren und so eine Terminkollision zu 
vermeiden. Jetzt kann man ohne Pro-
bleme beide Anlässe besuchen.

Die Bands und Foodtrucks sind 
schon längst gebucht, die Getränke 
bestellt und das Dekoteam hat sich 
auch für dieses Jahr wieder so eini-
ges einfallen lassen. Ab morgen Frei-
tag entsteht an einem neuen Ort an 
der Wohlerstrasse hinter dem Föh-
renhof ein Festivalgelände, welches 
mit viel Liebe zum Detail vom OK und 
vielen weiteren freiwilligen Helfern 
und Helferinnen aufgebaut wird.

StoppiStage und Schnauzbühne
Wie im letzten Jahr finden am Frei-
tag und Samstag zwischen den Bands 
auf der Stoppi-Stage die «Deine 
10  Minuten»-Auftritte auf der 
Schnauzbühne statt. Am Freitag er-
öffnet Nalu das Open Air auf der 
Hauptbühne um 19  Uhr. Ihre Musik 
ist voller Zärtlichkeit und hört sich 
an wie die aufgewühlte See. Sie 
mischt akustischen Folk mit Pop-Me-
lodien, deren samtige, schwebende 
Noten durch die Ohren gleiten und 
zum Herzen reisen.

Anschliessend ist die Bühne frei 
für die in der Region bestens bekann-
te Band «Lemon Cut». Geprägt von 
Elementen des späten New Wave und 
des britischen Alternative Rock hat 
die Gruppe einen Weg gefunden, die-
se musikalische Vergangenheit in 

eine neue abnormale Zeit zu bringen. 
Eine Zeit, in der alles möglich zu sein 
scheint und gleichwohl Probleme 
nicht gelöst werden können.

Um 23  Uhr folgt der Auftritt von 
«Kids Return». Das französische Duo 
greift auf die Energie von «Blur» und 
die Gesangsharmonien von «MGMT» 
zurück und greift diese angelsächsi-
schen Einflüsse mit der Präzision 
und Feinheit von Bands wie «Air» 
auf. Sie komponieren, produzieren 
und schreiben zusammen in ihrem 
Pariser Studio oder in einem Haus in 
den Pyrenäen, wobei sie analoge Ge-
räte wie Moogs, Mellotron und akus-
tische Gitarre verwenden. 

Den Abschluss des Freitags gestal-
ten auf der Schnauzbühne dann 
«Kimska & Melody d’Amour» und die 
legendären «Webstüblerz». 

Ganz schön international
Am Samstag stimmen zwei DJs das 
Publikum ab 13 Uhr auf der Schnauz-
bühne auf den Abend ein. Um 17 Uhr 

startet das Bandprogramm auf der 
Stoppi-Stage mit «Blueberry Jam», 
einer 6-köpfigen Band von jungen 
Musikern und Musikerinnen aus der 
Region Bremgarten und dem Seetal. 
Ihr Repertoire an Covers reicht von 
Balladen über Funk bis zu R ’n’ B und 
Soul. Kern der musikalischen Palette 
bilden ihre eigenen Kompositionen, 
die sie begeistert in ihrem Probelokal 
in Wohlen einüben. 

Anschliessend sind «The Dreggs» 
an der Reihe. Aufgewachsen an der 
Sunshine Coast in Australien fingen 
Paddy Macrae und Zane Harris als 
Cover-Act an und traten in verschie-
denen Pubs, Clubs und Cafés auf und 
begannen ihre Karriere konsequent 
zu schleifen und darauf hinzuarbei-
ten, Originale zu spielen. Heutzutage 
spielen sie ihre eigenen ausverkauf-
ten Headline-Shows in ihrem Heimat-
land und im Ausland. «The Dreggs» 
sind begierig darauf, ihren neuen 
und verbesserten Sound zu präsen-
tieren und in ein grösseres und bes-
seres Jahr 2023 zu starten.

Von Australien geht es dann nach 
Brasilien, von wo Da Cruz kommt. Die 
musikalische Einordnung ist nicht 
eindeutig möglich. Das neue Album 
enthält schwerblütigen Afrobeat, zor-
nigen Hip-Hop oder brasilianisches 
Disco-Flair. Es gibt Anflüge von 
Krautrock, Baile Funk oder Soul – al-
les zusammengehalten von der war-
men Stimme der afrobrasilianischen 
Sängerin Mariana Da Cruz. Beherzte 
Lieder für konfuse Zeiten.

Soul aus dem Aargau,  
Techno aus Berlin

Um 22 Uhr tritt die Aargauer Sänge-
rin Marlin auf der Schnauzbühne 
auf. Die Sängerin und Songwriterin 
lebt kulturelle Diversität in ihrer Mu-
sik. Ihre Songs gehen unter die Haut 
und animieren zum Tanzen. Prägen-
den Einfluss auf ihr musikalisches 
Schaffen haben vor allem R ’n’ B und 
Soul. Sie begeistert sich jedoch auch 
für Genres wie Pop und Afro. Auf der 
Hauptbühne geht es um 23 Uhr wei-

ter mit «Komfortrauschen». Die Band 
aus Berlin erzeugt ein kraftvolles 
Techno-DJ-Set in einer ganz eigenen 
analogen Art und Weise mit traditio-
nellen Instrumenten, gefiltert durch 
eine beeindruckende Auswahl an Ef-
fekten. Man stelle sich eine Punk-
band vor, die in einem Drumcompu-
ter gefangen ist, «The Prodigy» als 
Berghain-Resident, Richie Hawtin 
trifft «Rammstein». Die pure Ekstase 
und maschinelle Präzision von Tech-
no, angereichert mit der frischen 
Energie und Verspieltheit einer Live-
band. Seit der Gründung der Band im 
Jahr 2014 hat «Komfortrauschen» re-
gelmässig in bekannten deutschen 
Clubs sowie in ganz Europa und dar-
über hinaus gespielt. Jetzt ist die 
Band dabei, die Bühnen weltweit zu 
erobern.

Danach geht es auf der Schnauz-
bühne weiter mit «One Million Toys» 
und «Anu Cato».

Tickets im Vorverkauf erhältlich
Der Ticketverkauf läuft im Vorver-
kauf auf Eventfrog. Angeboten wer-
den Tickets für Freitag, für Samstag 
oder gleich für beide Tage. Es besteht 
auch die Möglichkeit, das Open Air 
mit einem Gönnerbeitrag zu unter-
stützen. Die Tickets im Vorverkauf 
sind 5 Franken günstiger als an der 
Abendkasse. Es lohnt sich also, schon 
vorher zuzuschlagen. 

Keine Parkplätze,  
dafür Shuttlebus

Das OK empfiehlt allen, mit dem ÖV 
anzureisen (Ortsbus 1, Haltestelle 
Gerstmatt oder Höhenweg). Es hat 
keine Parkplätze beim Festivalgelän-
de. Wer mit dem Auto anreist, soll die 
öffentlichen Parkplätze im Dorf beim 
Merkurareal benutzen. Ab dem 
Bahnhof Wohlen gibt es einen Shut-
tlebus (Taxi Stutz). Dieser fährt ab 
4 Personen für je 5 Franken. Am Frei-
tag fährt er ab 16 bis 1 Uhr und am 
Samstag von 12 bis 1 Uhr. --zg/chh 

Weitere Informationen auf  
www.openairstoppelfaeld.ch.

Das neue Programm entführt 
in ein Künstleratelier. 
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Nicht nur musikalisch weiss das «Stoppelfäld» jeweils zu überzeugen, hier stimmt jeweils das ganze Ambiente. 

Musikalische Reise rund um die Welt: Aus Australien kommen «The Dreggs» (links) nach Wohlen, «Komfortrauschen» (Mitte) stammt aus Berlin und Sängerin Mariana Da Cruz aus Brasilien. Bilder: zg

HEY, wussten Sie …?

Beliebte Printmedien werden 
mehr als 6-mal pro Ausgabe 
zur Hand genommen und 
über 64 Minuten pro Ausgabe 
gelesen. 

Print nimmt man immer wieder 
in die Hand. 
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